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Pfl ege
      mit Herz ...

Pfl egeheime in Humfeld und Barntrup

Ambulante Dienste im lippischen Südosten, 
 Lügde, Kalletal, Dörentrup und Barntrup

Barrierefreie Wohnungen

Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.
Beratungsstelle Zum Platenau 26, 32825 Blomberg, 
Telefon  0 52 35/99 45 75, Fax: 0 52 35/99 45 81, E-Mail barbara.buscher@vlh.de

WILFRIEDGOLÜCKE

Malermeister
Hohenrenner Weg 9B
32825 Blomberg
Telefon: 0 52 35 / 85 54
Meisterbetrieb der Maler- und Lackiererinnung 

Gartenstraße 2 · 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

E. Eichhorn
Dachdeckermeister

32825 Blomberg . Lichterfelderstraße 18
Tel.  0 52 35 /12 36 . Mobil 0171 / 2 71 20 66

email: edgar_eichhorn@online.de

Hausgeräte
LUKAT

Langer Steinweg 27-29 . 32825 Blomberg
Tel. 0 52 35 / 95 01-0 . Fax 0 52 35 / 95 01-29

Professioneller Einbau und Lieferung -
alles aus einer Hand!

Heutorstraße 
Ein gelungenes Werk der Gemeinschaft Wächter / Van Eupen. 
Eine Kombination aus Eigentumswohnungen für ältere Men-
schen und Geschäftshaus. Nicht nur funktionell sondern auch 
optisch ein gelungenes Werk.

Die Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH hat eine weitere 
Photovoltaikanlage auf dem Dach des fertiggestellten Wohn-
komplex Elisentift am Lehmbrink in Betrieb genommen.

Versorgungsbetriebe nehmen wei-
tere Photovoltaikanlagen in Betrieb

Die für rd. 100.000 € errich-
tete Strom - Erzeugungsanlage 
durch Sonnenenergie hat eine 
Leistung von 33 kWp und speist 
seit Ende Juni Strom in das Netz 
der BVB ein. Jährlich werden so 
ca. 28.000 kWh erzeugt und bis 
zu ca. 340 t CO2 in 20 Jahren 
reduziert.  Weitere Anlagen der 
BVB befinden sich auf dem Ge-
bäude der Feuerwache (30 kWp) 
und dem Gymnasium (15 kWp).

Unter dem Produktnamen 
Blomberger Prima-Klima-Spar-
brief starteten die Blomberger 
Versorgungsbetriebe in Koope-
ration mit der Stadtsparkasse 
Anfang des Jahres ein Projekt 
zur aktiven Unterstützung und 
Ausbau regenerativer Energien. 
Durch dieses Beteiligungsmo-
dell wird jetzt auf den Dächern 
der Grundschule Reelkirchen 
und der Mehrzweckhalle in Is-
trup jedes Jahr über 50.000 kWh 
Strom erzeugt.

Die 2. Auflage des Sparbriefes 
ist übrigens in Vorbereitung.

Außerdem hat sich die BVB 
an einer PV-Freiflächenanlage 
im Nederlandpark mit einer Lei-
stung von rd. 400 kWp beteiligt, 
die Ende Juni in Betrieb gegan-
gen ist. Hier werden zukünftig 
ca. 380.000 kWh Strom jährlich 
ins Netz eingespeist.

Zusammen mit den mittler-
weile 50 privaten Anlagebetrei-
bern im Kernstadtgebiet von 
Blomberg bedeutet dies eine 
jährliche Stromerzeugung aus 
Sonnenenergie von über 1 Mio. 
kWh und 12.000 t CO 2 Reduzie-
rung in 20 Jahren.

„Auch zukünftig werden die 
Blomberger Versorgungsbe-
triebe mit einer umweltbe-
wussten Unternehmenspolitik 
den Klimaschutz durch den 
Ausbau von Photovoltaikanla-
gen unterstützen“, betont Ge-
schäftsführer Peter Begemann.

Am 1. August wurde die 9. 
Blomberger Kunstmauer er-
öffnet. Die Organisatorinnen, 
Christiane Happe, Elke Nolte, 
Gaby Prasse, Karin Siesenop 
und Irene Sentner haben sich 
viel Mühe gegeben diese Kunst-
mauer zu einem Erlebniss wer-
den zu lassen. Danke für diese 

9. Blomberger Kunstmauer
unendlich vielen Arbeitsstunden 
sagte nicht nur der Vorsitzende 
von Blomberg Marketing H.-O. 
Wnendt, sondern auch Landrat 
Friedel Heuwinkel, der außer-
dem die besondere Bedeutung 
der Blomberger Kunstmauer 
für den gesammten Lippischen 
Raum hervorhob.

Langer Steinweg 
Der Abriss ist vor einigen Wochen, unter großer Beachtung der 
Blomberger Bevölkerung, abgeschlossen worden. Jetzt beginnt 
der Neubau eines Wohn-und Geschäftshauses.
Investor Hans Fischer wird darauf achten, dass sich dieses 
Gebäude harmonisch in den Langen Steinweg einfügt.

Neue Torstraße./ Holstenhöfener Straße
Die Sicherungsgerüste sind zwar abgebaut aber die Blomber-
ger sehen keinen weiteren Fortschritt.
Über die Nutzung des Gebäudes kursieren die wildesten Ge-
rüchte. Die Versicherungssumme für den Brandschaden ist 
bezahlt worden. Was nun???

Hier hat sich was getan.

Hier tut sich was!

Tut sich hier noch was?

Mit gemischten Gefühlen 
startete der Dorfausschuss mit 
dem Aufbau des mittlerweile 
traditionellen Festes. Sollte es 
der altbekannte Fallschirm sein, 
unter dem sich das Dorf zum 
gemütlichem Beisammensein 
einfindet oder doch lieber die 
Zelte? Der seit Tagen immer 
wieder einsetzende Starkregen 
gab dann den Ausschlag für 
die Zelte, da der Fallschirm nur 
wenig Regenschutz bietet. 

Nach dem Aufbau von Bier-
wagen, Pommeshäuschen, 
Bratkartoffelgrill und einer 10 
Meter langen Kinderrutsche 
konnte es dann, wie immer am 
letzten Samstag im August, um 

15:00 Uhr bei Kaffee und Kuchen 
und mit dem Kinderprogramm 
losgehen. Die Stimmung war 
bestens und das Wetter, kaum 
zu glauben, auch. Mit den Brat-
kartoffeln aus der Riesenpfanne, 
garniert mit einer Scheibe Sülze, 
kamen dann ab 17:00 Uhr auch 
die Freunde des deftigen Essens 
auf ihre Kosten – kulinarisch 
immer ein Genuss. 

Zum Abend legte dann DJ 
„Manni“ bis spät in die Nacht 
feinste Musik vom Plattenteller 
auf und sorgte so für ausgelas-
sene Stimmung.

Ein schönes Fest! Vielen Dank 
an den Dorfausschuss und alle 
Helfer... bis zum nächsten Jahr.

Kartoffelfest 2010 in Reelkirchen
Planung, Ausführung, Spaß: Dorfausschuss organi-
siert das 23. Kartoffelfest in Obertopp´s Kuhle


